
Kurzinfos für Lehrpersonen
und Schulleitende

Dialog
zwischen den Generationen



Kurzinfos für Lehrpersonen
Verantwortung und Begleitung

GiK ermöglicht Begegnungen zwischen drei Generationen. Besondere Werte, 
die eine Generation auszeichnen, können implizit weitergegeben werden.

–	 Zu Beginn der Zusammenarbeit zwischen der Lehrperson und der freiwilli-	
	 gen Seniorin oder dem freiwilligen Senior wird Folgendes geklärt:
	 	 1	 Rollen aller erwachsenen Personen im Klassenzimmer
	 	 2	 Erwartungen Senior/in und Lehrperson
	 	 3	 Aufgaben Senior/in
	 	 4	 Feedbackkultur 

– 	 Die Verantwortung für die Klasse und die Klassenführung liegen jederzeit 	
	 bei der Lehrperson. Sie ist verantwortlich für die fachliche Instruktion der 	
	 Freiwilligen und beaufsichtigt deren Interaktionen.

– 	 Freiwillige arbeiten grundsätzlich im selben Raum wie die Lehrperson.

– 	 Die Begleitung von verhaltensauffälligen SuS oder Kindern/Jugendlichen 	
	 mit ausgeprägten Lernschwächen bleibt pädagogischen Fachkräften  
	 vorbehalten. 

– 	 Die Lehrperson führt ein jährliches Auswertungsgespräch durch. 

– 	 Die Seniorinnen und Senioren unterstützen die Kinder/Jugendlichen und 	
	 die Lehrpersonen unentgeltlich. Kleine Aufmerksamkeiten und dankende 	
	 Worte werden sehr geschätzt.

– 	 Gibt es Fragen zur Zusammenarbeit mit den Seniorinnen und Senioren, 		
	 steht die Schulleitung unterstützend zur Seite.



Kurzinfos für Schulleitende
Verantwortung und Information

–	 Die Schulleitung kennt die Inhalte der «GiK Wegleitung» und berücksich- 
	 tigt deren Umsetzung.

–	 Die Verantwortung für die Freiwilligen liegt bei der Schulleitung. 

–	 Die Schulleitung stellt sicher, dass die Lehrpersonen, die mit Freiwilligen 	
	 zusammenarbeiten, den Inhalt dieses Flyers kennen und umsetzen.

–	 Die Begegnung zwischen Freiwilligen und Schulleitung sowie die 		
	 Vorstellung im Kollegium sind wichtige Zeichen der Wertschätzung. 

–	 Die Freiwilligen sollen im Rahmen der Möglichkeiten ins Schulgeschehen 	
	 eingebunden werden (z.B. Teilnahme an Schulanlässen).

–	 Gibt es Fragen zum Angebot GiK oder treten Schwierigkeiten in der Zusam-	
	 menarbeit auf, steht Pro Senectute Kanton Luzern beratend zur Seite. 



Vielen herzlichen Dank. 
Schön, dass älteren Menschen, den Lehrpersonen und den SuS das generatio-
nenübergreifende Lernen, Erleben und Entdecken ermöglicht wird. 

Wir wünschen viel Freude bei der Zusammenarbeit.

Pro Senectute Kanton Luzern
Beratung Gemeinden / Projekte
Elisa Müri, Fachperson GiK
Maihofstrasse 76
6006 Luzern
Telefon 041 226 11 87
klassenzimmer@lu.prosenectute.ch
lu.prosenectute.ch/GiK
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